
Landwirt (kurz LW):

Betriebsnummer: Adresse:

Vor- und Nachname: PLZ und Ort:

Lohndienstleister 1 (kurz LD 1):

Vor- und Nachname: Unterschrift:

Adresse: PLZ und Ort:

Lohntätigkeit (zutreffendes bitte ankreuzen!): 

□ Ernte □ Waschen □ Trocknen □ sonstige Tätigkeiten
□ Lagerung □ Transport □ Ölpressung und zwar:

Lohndienstleister 2 (kurz LD 2):

Vor- und Nachname: Unterschrift:

Adresse: PLZ und Ort:

Lohntätigkeit (zutreffendes bitte ankreuzen!): 

□ Ernte □ Waschen □ Trocknen □ sonstige Tätigkeiten
□ Lagerung □ Transport □ Ölpressung und zwar:

Lohndienstleister 3 (kurz LD 3):

Vor- und Nachname: Unterschrift:

Adresse: PLZ und Ort:

Lohntätigkeit (zutreffendes bitte ankreuzen!): 

□ Ernte □ Waschen □ Trocknen □ sonstige Tätigkeiten
□ Lagerung □ Transport □ Ölpressung und zwar:

Lohndienstleister 4 (kurz LD 4):

Vor- und Nachname: Unterschrift:

Adresse: PLZ und Ort:

Lohntätigkeit (zutreffendes bitte ankreuzen!): 
□ Ernte □ Waschen □ Trocknen □ sonstige Tätigkeiten
□ Lagerung □ Transport □ Ölpressung und zwar:

Verpflichtungen des Lohndienstleisters:

Verpflichtungen des Landwirts:

Datum: Unterschrift LW:

Lohntätigkeitsvereinbarung 2018 

Die Bestimmungen des Kontrollvertrags sind vom LW einzuhalten. Für eventuelle Mängel /Unregelmäßigkeiten haftet der LW. Die
LACON kann bei entsprechenden Verstößen Sanktionen anhand des Sanktionskatalogs aussprechen, welche der LW akzeptieren
muss. Die durch die Sanktionen entstehenden Kosten (z.B. kostenpflichtige Nachkontrolle, Sperrung einer Warenpartie, usw.) sind
vom LW selbst zu tragen.   

Diese Vereinbarung gilt ab dem Datum der Unterschrift und ist nur für das entsprechende Jahr

gültig. Sie ist vom LW aufzubewahren und im Falle einer Kontrolle dem Kontrollor vorzulegen.

Der LW beauftragt den LD die angelieferten Kürbiskerne nach seinen Anweisungen zu bearbeiten/lagern/transportieren/verarbeiten. 

Der LD (1-4) verpflichtet sich bei der Bearbeitung, Aufbereitung, Lagerung, Transport bzw. der Verarbeitung der angelieferten
Kürbiskerne die Spezifikation des Produktes Steirisches Kürbiskernöl g.g.A. einzuhalten. Der LW hat den LD (1-4) über die
Vorgaben zu informieren. Es sind vom LD (1-4) Maßnahmen für seinen Verantwortungsbereich zu treffen, damit die dem LW
gehörende Ware nicht mit anderen Waren vermischt werden können. Im Zuge einer Kontrolle durch die Kontrollstelle LACON muss
eine eindeutige Warenzuordnung gegeben sein. Gesetzliche Vorgaben sind vom LD (1-4) einzuhalten und gegebenenfalls zu
dokumentieren. Alle Arbeitsgänge für eine Partie müssen räumlich und zeitlich getrennt von gleichartigen Arbeitsgängen
durchgeführt werden.

Der LD (1-4) stimmt ausdrücklich zu, dass er der Kontrollstelle LACON im Rahmen der Betriebskontrolle des LW Zutritt zu

seinem/n Betrieb/-stätten gewährt. Der LD (1-4) verpflichtet sich die getätigten Aufzeichnungen betreffend des LW´s

aufzubewahren und sie dem LW im Falle der Kontrolle zur Verfügung zu stellen. 


